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„HIMMEL, WAS IST DAS FÜR EINE WELT!“  
SYMPOSIUM UND LESUNG ZUM KLEISTJAHR 2011 

29.4.2011
15 UHR
20 UHR

Kleist ist ein erregender Autor bis zum heutigen Tag
geblieben. Die Vorträge widmen sich sowohl 
seiner spannungsvollen Dresdner Zeit als auch der 
aktuellen Rezeption seines Werks, die sich in einem 
weitgreifenden europäischen Interesse bezeugt.

Die Autoren lesen anlässlich des 200. Todestages 
des Dichters in freier Wahl- und Zeitverwandtschaft 
aus Kleists Werken und Briefen und offenbaren 
ihren persönlichen Zugang zu Kleist im gemeinsamen 
Gespräch.

Prof. Dr. László F. Földény (Budapest)
Dr. phil. Irène Kuhn (Strasbourg) 
Prof. Dr.  Bernd  Leistner (Leipzig) 
Prof. Dr. Marek Zybura (Wrocl/aw)
Moderation: 
Dr. h.c. Friedrich Dieckmann (Berlin)  

Wilhelm Bartsch (Halle/Saale)
Jörg Bernig (Radebeul)
Volker Braun (Berlin)
Friedrich Dieckmann 
Roža Domašcyna (Bautzen)
Elke Erb (Berlin)
Kerstin Hensel (Berlin)
Rainer Kirsch (Berlin)
Angela Krauß (Leipzig)
Alain Lance (Paris)
Richard Pietraß (Berlin)
Thomas Rosenlöcher (Dresden)
Moderation: Bernd Leistner                                                                    

Freitag, 29. April 2011
15–18 Uhr 
Symposium mit Beiträgen   
aus Ungarn, Frankreich, 
Polen und Deutschland

Freitag, 29. April 2011
20 Uhr
Lesung und Podiumsdiskussion
von Mitgliedern der Klasse 
Literatur und Sprachpflege
der Sächsischen Akademie
der Künste                   


